
Bürgerinitiative für den 
uneingeschränkten Erhalt des Widdiger 
Dorfplatzes.

Seit dem 16. April 2015 sammelt die o.g. Bürgerinitiative Unterschriften für den uneingeschränkten
Erhalt des Widdiger Dorfplatzes. Die Bürgerinitiative lehnt folglich eine Bebauung des Dorfplatzes
mit  einem Wohncontainer  ab.  Innerhalb  2  Tagen  konnten  schon 152 Unterschriften  gesammelt
werden.  Die  Initiative  will  nach  eigenen  Angaben  jedes  Haus  und  jede  Familie  in  Widdig
aufsuchen, um für die Sache zu werben bzw. weitere Unterschriften zu sammeln.

Die  Initiative  will  damit  der  Bornheimer  Verwaltung  und  vor  allem  dem  Bürgermeister
signalisieren, dass sich die Widdiger Bürger/innen den Dorfplatz nicht so einfach im Handstreich
wegnehmen  lassen  wollen,  wo  es  doch  in  Widdig  auch  besser  geeignete  Grundstücke  zur
Aufstellung eines Wohncontainers gibt.

Die Initiative legt ausdrücklich Wert darauf, dass sie und die Unterzeichner grundsätzlich nichts
gegen die Unterbringung von Flüchtlingen in Widdig einzuwenden haben. Man legt jedoch Wert auf
die Feststellung, dass Flüchtlinge gleichmäßig auf alle 14 Bornheimer Ortschaften verteilt werden
müssen.

Sollte  einer  der  Sammler  eine  Familie  nicht  erreicht  haben,  bittet  die  Bürgerinitiative  um eine
Rückmeldung (0151-722 11 101). Es wird dann ein Termin vereinbart, an dem ein Sammler vor Ort
vorbei kommt. Die Bürgerinitiative wird von den ortsansässigen Mitgliedern der Aktiven Bürger
Bornheim (ABB) unterstützt.

Bornheim, den 20. April 2015

gez. Paul Breuer
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